
Modulhandbuch

Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

BWL-MA-03-04 Studienprojekte  in Energie
und Umwelt

Prof. Dr. Möst / Prof. Dr. E.
Günther

Inhalte und Qualifikationsziele Nach Abschluss dieses Moduls sind die Studenten befähigt,
selbstständig komplexe Fragestellungen der
ökologieorientierten Unternehmensführung sowie des Energie-
und Risikomanagements bzw. der Ressourcenökonomie zu
beantworten sowie eigene Konzepte zur Integration
ökologischer und ökonomischer Aspekte in Entscheidungen
zu erstellen und anzuwenden. Ergänzend sind die Studenten
nach Abschluss des Moduls befähigt in Teams zu arbeiten,
Problemstellungen angemessen selbständig zu lösen sowie
ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darzulegen, in
mündlicher Form zu präsentieren und zu verteidigen.

Lehrformen Seminar (4 SWS) und Selbststudium.

Voraussetzungen für die
Teilnahme

keine

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im wahlpflichtigen
Major-Bereich „Umweltmanagement und Energiewirtschaft“ im
Master-Studiengang Betriebswirtschaftslehre und im
Master-Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen.

Voraussetzung für die Vergabe
von Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus
einer Projektarbeit (schriftliche und mündliche
Prüfungsleistung) und einer Seminararbeit.

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 6 Leistungspunkte erworben
werden. Die Modulnote ergibt sich aus den Noten der
einzelnen Prüfungsleistungen, dabei ist die Projektarbeit mit
40% und die Seminararbeit mit 60% gewichtet.

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 180 Arbeitsstunden.

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.

Empfohlene Literatur
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Modulnummer Modulname Verantwortlicher Dozent

BWL-MA-04-04 Ressourcenökonomie und
Umweltpolitik - alter Name:
Risikoquantifizierung und 
-management in der
Energiewirtschaft

Prof. Dr. Möst

Inhalte und Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten einen Überblick über
Fragestellungen, Vorgehensweise und
Entwicklungstendenzen der Ressourcenökonomie und der
Umweltpolitik. Die Studierenden haben ein Grundverständnis
intertemporaler Planungszusammenhänge, können mit den
zur Lösung von intertemporalen Entscheidungsproblemen
notwendigen Methoden sicher umgehen, können
Optimierungsmethoden in der Energiewirtschaft anwenden
und können deren Grenzen sowie Schwächen verstehen und
kritisch reflektieren. Nach Abschluss des Moduls beherrschen
die Studierenden die Theorie der erschöpfbaren Ressourcen
und können Fragen zu den Markt- und Preisstrukturen auf
Rohstoffmärkten beantworten.

Lehrformen Vorlesung (2 SWS), Übungen (2 SWS), Projekte (2 SWS) und
Selbststudium.

Voraussetzungen für die
Teilnahme

Kenntnisse wie sie im Modul „Ausgewählte Sektoren der
Energiewirtschaft“ vermittelt werden.

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im wahlpflichtigen
Major-Bereich „Umweltmanagement und Energiewirtschaft“ in
den Master-Studiengängen BWL und
Wirtschaftsingenieurwesen.

Voraussetzung für die Vergabe
von Leistungspunkten

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die
Modulprüfung bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus
zwei Prüfungsleistungen:• Prüfungsleistung 1: Klausurarbeit
(120 min.) „Ressourcenökonomie und Umweltpolitik“ •
Prüfungsleistung 2: Projektarbeit „Optimierung in der
Energiewirtschaft“

Leistungspunkte und Noten Durch das Modul können 9 Leistungspunkte erworben
werden. Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen
Mittel der Noten der eingehenden Prüfungsleistungen.

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr im Wintersemester
angeboten.

Arbeitsaufwand Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 270 Arbeitsstunden.

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.

Empfohlene Literatur Möst, D.; Fichtner, W.; Grunwald, A. (Hrsg.):
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Energiesystemanalyse - Tagungsband des Workshops
“Energiesystemanalyse” Karlsruhe, Universitätsverlag
Karlsruhe, 2009 [PDF:
http://digbib.ubka.uni-karlsruhe.de/volltexte/documents/92885
2]  Conrad, Resource economics, Cambridge Univ. Press,
1999
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